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GEMEINDEINFO

Das Team der Marktgemeinde Thal wünscht allen Leserinnen und Lesern viele weihnachtliche Momente 

mit Familien und Freunden, Zeit zum Durchatmen und Lachen und einen guten Start ins Jahr 2017!

Lieben Gruß, Matthias Brunner
(Bürgermeister der Marktgemeinde Thal)
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Voranschlag 2017

Am 14. Dezember 2016 wurde der Voranschlag für das 

Jahr 2017 im Gemeinderat der Marktgemeinde Thal 

beschlossen.

Der Voranschlag sieht  

folgendes Ergebnis vor:

Ordentlicher Haushalt	  

Summe Einnahmen	 € 3.120.500

Summe Ausgaben	 € 3.120.500

Außerordentlicher Haushalt	 

Summe Einnahmen	 € 5.216.000

Summe Ausgaben	 € 5.216.000

Wesentliche Bestandteile des außerordentlichen  

Haushaltes sind insbesondere der Kanalkataster  

(Digitalisierung des Leitungsnetzes und Kamera- 

befahrung), Straßensanierungen und das Projekt  

Umbau/Sanierung Volksschule.

Tierzuchtförderung – Schweine

Der Besamungskostenzuschuss der Marktgemeinde 

Thal beträgt ab 01. Jänner 2017 € 25,00 pro Zuchtsau 

und Jahr maximal € 1.000,00 pro Landwirtschaft.

Bushaltestelle in  
Graz-Wetzelsdorf

Auf mehrfachen Wunsch hin wurde im letzten Jahr ver-

sucht bei der Haltestelle in Graz-Wetzelsdorf (vor der 

Postfiliale) für die Aufstellung eines Wartehäuschens 

gemeinsam mit möglichen zuständigen Stellen (Be-

zirksvorsteher, GKB, Holding Graz, Straßenmeisterei) 

eine Lösung zu finden.

Leider konnten wir bis jetzt die zuständigen Personen 

nicht davon überzeugen dieses Wartehäuschen zu er-

richten. Wir bleiben aber weiterhin dran.

Eislaufplatz in Unterthal

Unserem Aufruf in der letzten Gemeindeinfo zum 

BürgerInnenprojekt Eislaufplatz in Unterthal sind nur 

zwei Personen gefolgt. 

Leider kann so ein Projekt nicht mit zwei Personen al-

leine durchgeführt werden, daher wird dieses Projekt 

zurzeit „auf Eis gelegt“.

Foto: www.breisler-hof.at
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Registrierungspflicht  
für Bienenstände

Was ist ein Bienenstand?

1. Ab einem Bienenstock mit oder ohne Bienen

2. Egal ob dauerhaft oder zeitlich begrenzt

     - Hausbienenstand

     - Wanderbienenstand  

       (Tracht, Bestäubung oder Mietbienenvolk)

     - Ablegerstand

Was ist kein Bienenstand?

Zuchtkästchen auf Belegstelle

Was ist ein Bienenvolk?

1. Jungvolk (Mini plus)

2. Wirtschaftsvolk

3. Zuchtvolk

Meldepflicht laut 

Tierkennzeichnungsverordnung TKZVO

Was?

1. Persönliche und betriebliche Stammdaten

2. Information über Handhabung der Meldepflicht

3. Laufende jährliche Meldung zu den Bienenständen

4. Stichtagserhebungen

Stammdaten und Handhabung

Wann?

1. Wer vor 01. April 2016 Bienen hatte

2. Bis 31. Dezember 2016 persönlich an die jeweilige BH

Wie?

1. Persönlich an die BH mittels Formular „Imkerre-

gistrierung“ der Statistik Austria zu bekommen bei: 

Margit Windisch

Bezirkshauptmannschaft Graz-Umgebung

Veterinärreferat, Bahnhofgürtel 85, 8021 Graz

Telefonnummer: 0316 7075 661

Faxnummer: 0316 7075 669

2. Das Formular ist bei oben genannter Adresse  

ausgefüllt und persönlich mit Ausweis abzugeben.

Was passiert dann?

1. Sie erhalten eine Registrierungsnummer (diese ist 

an jedem ihrer Bienenstände deutlich sichtbar, gut 

und dauerhaft anzubringen).

2. Sie erhalten die Zugangsdaten für den Zugang im 

Internet.

3. Im Internet unter der Adresse http://portal.statistik.at 

geben Sie die Registrierungsnummer und ihr Passwort 

ein. Dann überprüfen Sie die Richtigkeit ihrer Stamm-

daten und geben weiter die Anzahl und Positionen  

ihrer Bienenstände und Bienenvölker ein.

4. Am 30. April (bis 30. Juni) und am 31. Oktober (bis 

31.  Dezember) jedes Jahres melden Sie über das oben 

angegebene Portal die Anzahl der Bienenvölker zum 

Stichtag und ergänzen die Positionen ihrer Bienenstände.

5. Bei Schließung eines Bienenstandes ist spätestens 7 

Tage nach dem Abtransport der Bienen dies zu melden.Fo
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Thaler helfen Thalern

Unserem Aufruf „Thaler helfen Thalern“ sind bereits 

einige gefolgt und dafür bedanken wir uns recht  

herzlich. Die eingegangenen Spenden leiten wir in  

vollem Umfang an bedürftige Personen in unserem 

Gemeindegebiet weiter. Selbstverständlich sind 

auch weiterhin Spenden möglich. 

Bitte helfen Sie, das Zusammenleben in 

unserer Gemeinde menschlich zu gestalten! 

Spendenkonto IBAN: AT17 3837 7000 0300 0015

Verwendungszweck:  „Thaler helfen Thalern“

Dämmerungsstreife

Wie wir Sie bereits in der vierten Ausgabe der Ge-

meindeinfo informiert haben wird, um die Sicherheit 

in unserer Gemeinde zu erhöhen, eine Dämmerungs- 

streife von der Firma Securitas täglich im Gemeinde- 

gebiet unterwegs sein.

6. Gibt man die Imkerei auf, ist dies bis spätestens 

1. April des Folgejahres zu melden.

Sanktionen bei Nichtmeldung

1. Eine Verwaltungsstrafe von bis zu € 4.360,–

2. Keinen Anspruch auf Förderungen

Bei Rückfragen wenden Sie sich an 

Franz Heinrich Drescher 

0664 460 11 58

Schuleinschreibfest

Die Volksschule Thal ladet alle schul-

pflichtigen Kinder am Donnerstag, den 

19.  Jänner  2017 um 15:00  Uhr zum 

Schuleinschreibfest in die Volksschule 

Thal ein.

Gemeindeamt geschlossen

Das Gemeindeamt ist von 27.  Dezember  2016 

bis einschließlich 01.  Jänner  2017 geschlossen.  

Der erste Parteienverkehr im neuen Jahr ist am Mon-

tag, den 02. Jänner 2017. Die erste Sprechstunde des 

Bürgermeisters im Jahr 2017 ist ebenfalls am Montag, 

den 02. Jänner 2017.
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